
 

 

Abgrenzung der Aufgaben der Integrationsmanagerin der Stadt Haan von den 

Aufgaben des Sozial- und Integrationsmanagements (SIM) 

Stand 02/21 

 

Integrationsmanagement: 

 Erstellung und Weiterentwicklung des Integrationskonzeptes incl. regelmäßiges 

Monitoring 

 Federführung/Koordination der Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Unterstützer-

_innen, Verbänden und Vereinen 

 Zusammenarbeit mit internen und externen Netzwerkpartnern (Amt für Schule und 

Sport, Jugendamt, Wirtschaftsförderung, Kultur, Feuerwehr, Wohnungswesen, 

Gebäudemanagement, Jobcenter, Arbeitsagentur, Integration Point, Volkshoch-

schulen, Bezirksregierung, Kreisintegrationszentrum etc.) 

 Organisation von Veranstaltungen und Festen zum Thema Integration 

 Mitwirkung bei der Erstellung von Statistiken sowie der Weiterentwicklung von 

Dokumentationen und Berichtsformaten 

 

SIM: 

 Wahrnehmung von Sprechstunden mit Bewohner_innen der Unterkünfte und 

geflüchteter Menschen in eigenen Wohnungen zur Erstellung von individuellen und 

bedarfsgerechten Integrationsplänen 

 Dokumentation und Förderung des individuellen Integrationsprozesses von 

Wohnungslosen sowie geflüchteten Menschen 

 Unterstützung bei der Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Unterstützer_innen, 

Verbänden und Vereinen 

 Unterstützung der Bewohner_innen der Unterkünfte bei der Eingewöhnung 

 Vermittlung und Kontaktaufnahme mit Kindertagesstätte bzw. Kindertagespflege, 

Schule, Jugendamt sowie Amt für Schule und Sport 

 Beratung zu Angeboten der Bildung und Teilhabe 

 Unterstützung beim Schriftverkehr, bei der Sicherung der gesundheitlichen und 

hygienischen Grundversorgung und Vermittlung von Ärzten 

 Vermittlung von Sprach- und Integrationskursen 

 Beratung und Begleitung der Menschen in asyl- und ausländerrechtlichen Fragen 

 Psychosoziale Betreuung und ggfs. Vermittlung von Therapieplätzen 

 Beratung und Begleitung des Übergangs vom Sozialamt zum Jobcenter 

 Unterstützung bei der Arbeitsuche mit Integration Point 

 Unterstützung bei der Familienzusammenführung oder Rückkehr in das 

Herkunftsland 

 Schulungsangebote z.B. zu „Akten-AG“ und „Auszugs-AG“ 

 Unterstützung bei der Wohnungssuche und Eingewöhnung in eine eigene Wohnung 


